
Sind Ihre Wertsachen durch Diebstahl 
oder Verlust abhandengekommen?
Verfallen Sie nicht in Panik und beachten Sie das Folgende:

Fehlen EC-/ Kreditkarten?
Lassen Sie diese sofort über den Sperrnotruf (116 116) oder die Haus-
bank sperren. Die Polizei kann das elektronische Lastschriftverfahren 
(Unterschrift bei EC-Kartenzahlung) zusätzlich sperren.

Fehlen Haustürschlüssel und Personalausweis?
Wenn Diebe Ihren Haustürschlüssel haben und anhand eines Hin-
weises Ihre Anschrift kennen, können sie sich problemlos bei Ihnen 
Zutritt verschaffen. Informieren Sie Ihre Nachbarschaft oder fahren 
Sie selbst nach Hause, rufen Sie die Polizei und lassen Sie den 
Schließzylinder schnellstmöglich wechseln.

Fehlt das Handy?
Sperren Sie Ihr Handy, wenn möglich, aus der Ferne. Rufen Sie zur 
Sperrung Ihrer SIM den Sperrnotruf (116 116) an oder kontaktieren 
Sie Ihren Anbieter direkt, damit keine kostenpflichtigen Nummern/ 
Services genutzt werden können. Nutzen Sie, sofern bereits aktiviert, 
zudem die Ortungsfunktion.

Rufen Sie bei der Polizei sowie beim örtlichen Fundbüro an, besuchen 
Sie es und gehen Sie die zuletzt von Ihnen besuchten Orte ab. 



Tatort (wenn bekannt): 			
Datum mit Tatzeitraum:

Persönliche Dokumente:
Personalausweisnummer:					 Reisepassnummer:
Sonstige Dokumente  
(Führerschein/ Kfz Zulassung/ Versichertenkarte):
Bankkarten:
EC Kartennummer und Kartenfolgenummer: 
Bank:					
IBAN: 
Kreditkartennummer: 					 Kreditinstitut:
Mobiltelefon: 
IMEI 1/2:							 Hersteller und Typ: 

Sonstige Sachen:
Gegenstand: 							 Individualnummer:
Gegenstand: 							 Individualnummer:

Checkliste  
zur Erleichterung der Anzeigenerstattung

Bringen Sie zur Anzeigenschaltung, wenn möglich, Kaufnachweise und Fotos als 
Original, Kopie oder digital mit. 

Weitere Informationen finden Sie hier:
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